
Die in unserem Newsletter verwendeten Personenbezeichnungen beziehen sich immer gleichermaßen auf alle 
Geschlechter. Auf Doppelnennung und gegenderte Bezeichnungen wird zugunsten einer besseren Lesbarkeit 

verzichtet.  
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Arbeitsunfälle analysieren und daraus lernen 
- Warum jeder Vorfall eine Chance zur Verbesserung ist 
 
Einleitung 

 
Liebe Leserinnen und Leser, 
 
Arbeitsunfälle gehören zu den Themen, die niemand erleben möchte. Dennoch passieren sie täglich 
in Unternehmen aller Branchen – vom kleinen Handwerksbetrieb über die Verwaltung bis hin zum 
produzierenden Gewerbe. Die Folgen reichen von leichten Verletzungen bis hin zu schwerwiegenden 
gesundheitlichen Beeinträchtigungen. Hinzu kommen Ausfallzeiten, organisatorische 
Herausforderungen und nicht zuletzt menschliches Leid. 
 
Doch jeder Arbeitsunfall bietet auch eine wichtige Chance: die Möglichkeit, aus Fehlern und 
Schwachstellen zu lernen und den Arbeitsschutz nachhaltig zu verbessern. 
 
In diesem Newsletter zeigen wir Ihnen, warum die Analyse von 
Arbeitsunfällen so wichtig ist, wie Unternehmen dabei 
systematisch vorgehen können und welche Maßnahmen sich 
daraus ableiten lassen. Außerdem werfen wir einen Blick auf ein 
Praxisbeispiel und geben konkrete Handlungsempfehlungen für 
Ihren Betrieb.  
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Warum die Analyse von Arbeitsunfällen so wichtig ist 
 
Nach einem Arbeitsunfall steht häufig zunächst die Versorgung der betroffenen Person im 
Vordergrund. Das ist selbstverständlich richtig und wichtig. Doch sobald die unmittelbare Situation 
bewältigt wurde, sollte eine weitere Frage gestellt werden: Warum ist der Unfall überhaupt passiert? 
 
Die Antwort liegt oftmals nicht allein im Verhalten einer einzelnen Person. Häufig kommen mehrere 
Faktoren zusammen: 

 Unzureichende Sicherheitsmaßnahmen 
 Fehlende oder unklare Arbeitsanweisungen 
 Zeitdruck und Arbeitsbelastung 
 Mangelhafte Organisation  
 Technische Defekte 
 Unzureichende Unterweisungen 
 Fehlende persönliche Schutzausrüstung 
 Gewöhnung an unsichere Abläufe 

 
Wer lediglich die unmittelbare Ursache betrachtet, übersieht häufig die eigentlichen Hintergründe. 
Eine gründliche Analyse hilft dabei, Risiken frühzeitig zu erkennen und ähnliche Vorfälle zukünftig zu 
vermeiden. Der Arbeitsschutz lebt von kontinuierlicher Verbesserung. Jede Erkenntnis aus einem 
Unfall kann dazu beitragen, Arbeitsplätze sicherer zu gestalten. 

👉 Praxisbeispiel: Ein kleiner Vorfall mit großer Wirkung 
 
In einem Produktionsbetrieb kam es zu einem vermeintlich harmlosen Unfall. 
Ein Mitarbeiter verletzte sich leicht an der Hand, als er eine Maschine reinigen wollte. Die 
Verletzung war nicht schwerwiegend und führte nur zu einer kurzen Arbeitsunfähigkeit. 
 
Bei der anschließenden Untersuchung stellte sich heraus: 

 Die Maschine wurde regelmäßig gereinigt. 
 Für die Reinigung existierte keine schriftliche Arbeitsanweisung. 
 Die Beschäftigten hatten unterschiedliche Vorgehensweisen entwickelt. 
 Eine Gefährdungsbeurteilung für diesen Arbeitsschritt war nicht ausreichend konkret. 
 Die letzte Unterweisung lag bereits längere Zeit zurück. 

 
Der Betrieb reagierte konsequent: 

 Erstellung einer klaren Arbeitsanweisung 
 Anpassung der Gefährdungsbeurteilung 
 Zusätzliche Unterweisung aller Beschäftigten 
 Einführung regelmäßiger Sicherheitsgespräche 

 
Das Ergebnis: Seit der Umsetzung der Maßnahmen kam es in diesem Bereich zu keinem 
vergleichbaren Vorfall mehr. 
 
Dieses Beispiel zeigt eindrucksvoll, dass selbst kleinere Unfälle wertvolle Hinweise auf 
Verbesserungsmöglichkeiten liefern können. 
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So gelingt eine wirksame Unfallanalyse 
 
1. Informationen sichern 
Direkt nach dem Vorfall sollten alle relevanten Informationen dokumentiert werden: 
 

 Unfallhergang 
 Ort und Zeitpunkt 
 Beteiligte Personen 
 Zeugen  
 Arbeitsmittel 
 Umgebungsbedingungen 

 
Je früher die Erfassung erfolgt, desto genauer sind die Informationen. 
 
2. Ursachen ermitteln 
Wichtig ist die Unterscheidung zwischen unmittelbaren und tieferliegenden Ursachen. 
 
Beispiele: 
 
Unmittelbare Ursache: 

 Ausrutschen auf nassem Boden  
 
Tieferliegende Ursache: 

 Fehlende Kennzeichnung der Gefahrenstelle 
 Keine Regelung zur Beseitigung von Verschmutzungen 
 Unzureichende Kontrolle der Verkehrswege 

 
3. Maßnahmen festlegen 
 
Aus jeder Analyse sollten konkrete Verbesserungen entstehen. 
 
Mögliche Maßnahmen: 
 

 Anpassung von Arbeitsabläufen 
 Technische Verbesserungen 
 Ergänzung von Schutzvorrichtungen 
 Zusätzliche Unterweisungen 
 Optimierung von Verantwortlichkeiten 
 Aktualisierung der Gefährdungsbeurteilung 

 
4. Wirksamkeit prüfen  
 
Die beste Maßnahme nützt wenig, wenn ihre Wirkung nicht kontrolliert wird. 
 
Deshalb sollten Unternehmen regelmäßig überprüfen: 
 

 Wurden die Maßnahmen umgesetzt? 
 Werden sie eingehalten? 
 Haben sich die Risiken tatsächlich reduziert? 
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Handlungsempfehlungen für Unternehmen 
 
Prüfen Sie, ob die folgenden Punkte in Ihrem Unternehmen bereits umgesetzt werden: 

☐ Arbeitsunfälle werden systematisch untersucht. 

☐ Beinaheunfälle werden dokumentiert. 

☐ Gefährdungsbeurteilungen werden regelmäßig aktualisiert. 

☐ Sicherheitsmängel können unkompliziert gemeldet werden. 

☐ Unterweisungen finden regelmäßig statt. 

☐ Maßnahmen werden auf ihre Wirksamkeit überprüft. 

☐ Führungskräfte leben den Arbeitsschutz aktiv vor. 

☐ Erkenntnisse aus Vorfällen werden mit den Beschäftigten geteilt. 
 
Je mehr Punkte Sie abhaken können, desto stärker ist Ihr Unternehmen für die Zukunft aufgestellt. 
 

Fazit 
Arbeitsunfälle sollten niemals als Einzelfälle betrachtet werden. Hinter jedem Vorfall stecken 
Erkenntnisse, die helfen können, zukünftige Unfälle zu verhindern. Eine strukturierte Analyse, eine 
offene Sicherheitskultur und die konsequente Umsetzung von Verbesserungsmaßnahmen sind 
entscheidende Bausteine eines wirksamen Arbeitsschutzes. 
 
Denn das wichtigste Ziel bleibt unverändert: Jede Mitarbeiterin und jeder Mitarbeiter soll am Ende 
des Arbeitstages gesund nach Hause zurückkehren. 
 
Bleiben Sie gesund und sicher,  
Ihr Team der AMUSA GmbH 
 
Sie möchten mehr erfahren oder ein unverbindliches Beratungsgespräch vereinbaren? Buchen Sie 
gerne hier einen Termin direkt bei uns. Besuchen Sie uns auf unserer Website oder schreiben Sie uns 
direkt an per Mail.  
 
Folgen Sie uns auch auf Instagram und LinkedIn und verpassen Sie keine hilfreichen Tipps und 
Informationen mehr, die Ihnen den Arbeitsalltag erleichtern.  
 

 
 

Der Betriebsarzt als 
Partner für Gesundheit 

und Prävention   

https://amusa.de/terminbuchung/
https://amusa.de/terminbuchung/
http://www.amusa.de/
mailto:info@amusa.de?subject=unverbindliche%20Anfrage%20zur%20betriebsärztlichen%20und%20sicherheitstechnischen%20Betreuung%20durch%20die%20AMUSA%20GmbH
https://www.instagram.com/amusa_gmbh/
https://www.linkedin.com/company/12478242/admin/dashboard/

